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Am 07.08.2011 fuhren wir bereits am frühen Morgen ab Chemnitz nach Thüringen, erste Station war 
der bekannte Wintersport Ort Oberhof am Rennsteig gelegen. Deutschlands erste Skilanglauf- und 
Biathlonhalle für jedermann war erste Station... 

Von der Besuchergalerie bei kühlen 5 Grad minus schauten wir den Langläufern zu, die auf den 
gespurten Loipen trainierten. Ab 11.00 Uhr war den Halle dann für jeden Freizeitsportler zugängig. 
Vorbei an der Schanzenanlage im Kanzlersgrund machen wir noch einen kurzen Halt im Ort, die 
meisten Reisegäste ließen sich die Chance nicht entgehen eine Thüringer Rostbratwurst mit Original 
Erfurther Bornsenf zu probieren. 

Unser Ziel aber war das Erlebnisbergwerk Merkers. Mit 8 Meter pro Sekunde ging es im Förderkorb 
auf 500 m Tiefe. Im Jahre 1925 hat das Werk Merkers als einst größte Kalifabrik der Welt die 
Produktion aufgenommen. Technik von der Zeit des Anfangs bis zur Schließung des Bergwerkes 1993 
war zu bestaunen. Sagenhafte 20 Kilometer haben wir auf LKWs unter Tage zurückgelegt. Wir 
wandelten auf den Spuren von General Eisenhower zum historischen Goldraum, wo zu Kriegsende 
die Gold- und Devisenbestände der Reichsbank lagerten. Unvergesslich die Kristallgrotte, mächtige 
Salzkristalle bis 1 m Kantenlänge ! In 800 m Tiefe kehrten wir an der tiefsten Bar der Welt für eine 
kurze Erfrischung ein.
Gut zweieinhalb Stunden unter Tage erblicken wir am späten Nachmittag strahlenden Sonnenschein 
über der Rhön, der uns auf der gesamten Heimfahrt begleitete. Tolle Fernsichten zum Inselsberg, der 
Blick auf die Wartburg und das Thüringer Land rundeten einen erlebnisreichen Tag ab. 
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